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buchen, Birken, Weißtannen, 
Esskastanien, Orientbuchen und 
Stileichen. Für die Schülerinnen 
und Schüler war dies eine will-
kommene Abwechslung zum 
herkömmlichen Unterricht und 
so waren sie mit Engagement 
bei der Sache, wenn es darum 
ging, mit einem Pflanzspaten 
erst ein Loch zu graben, die 
Pflanzen einzusetzen und diese 
anschließend mit einer Schutz-
ummantelung vor Wildverbiss 
zu schützen. Die fachgerechte 

Anleitung übernahmen die WBV-
Förster Rutger Koele, Florian 
Rabe, Johannes Schneider 
sowie Wolfgang Schirmer, die 
zudem interessante Informatio-
nen zur Waldpflege lieferten. 
Schulleiter Ulrich Moritz von der 
Maximilian-von-Welsch-Real-
schule freute sich über die 
Aktion, die das Umweltbewusst-
sein stärkt und das gemein-
schaftliche Engagement fördert: 
>Unseren Schülerinnen und 
Schülern wird es ermöglicht, 

aktiv Verantwortung für den 
Erhalt der natürlichen Lebens-
grundlagen im Frankenwald zu 
übernehmen. Das ist schon eine 
tolle Sache.<  >Unser Zukunfts-
wald soll vital sein und vor 
gesunden Bäumen strotzen. 
Eine starke  Zusammenarbeit vor 
Ort soll dauerhaft die regionale 
Nutzung des Holzes erreichen 
und sichern. Das ist  unser Ziel, 
das wir auch mit derartigen 
Baumpflanzaktionen erzielen 
wollen<, betont Projektmanager 

Tobias Paul. Für den Vorsitzen-
den der WBV Kronach-Rothen-
kirchen, Markus Wich, ist es eine 
Selbstverständlichkeit, diese 
Aktion zusammen mit dem 
Landratsamt zu koordinieren, 
nachdem in den vergangenen 
Jahren aufgrund längerer Tro-
ckenperioden und der Borken-
käferkalamität rund 12000 von 
insgesamt 29000 Hektar Fichten-
wald verloren gingen. >Jeder 
gepflanzte Baum hilft uns, nicht 
nur aktiven Klimaschutz zu 

betreiben, sondern auch die 
regionale Wertschöpfung dauer-
haft zu stärken.< Daran knöpft 
Landrat   Löffler an: >Der Wald ist 
als wichtiger CO-Speicher ein 
Teil unserer Zukunft. Wenn es 
uns gelingt, den Frankenwald zu 
einem gesunden Laubmisch-
wald um-zubauen, schützen wir 
die Umwelt, fördern wir die Bio-
diversität, verbessern wir die 
Bodenqualität und somit schaf-
fen wir für alle Beteiligten eine 
gute Perspektive.<

 Insgesamt 50 Schülerinnen und Schüler der Maximilian-von-Welsch-Realschule beteiligten sich an einer Baumpflanzaktion des Landkreises und der Waldbesit-
zervereinigung Kronach-Frankenwald. Das Bild zeigt einen Schüler mit Landrat Klaus Löffler beim Einschlagen einer Holzleiste, die als Halterung für den Pflanzen-
schutz dient. Unter anderen mit im Bild sind Schulleiter Ulrich Moritz (Zweiter von rechts), Markus Wich als Vorsitzender der Waldbesitzervereinigung Kronach-
Frankenwald (Vierter von links) und Projektmanager Tobias Paul (Dritter von links). Foto:  Landratsamt/Alexander Löffler

Rätselhafte 
Osteraktion

5000 Bäume für den Frankenwald
Mit vereinten Kräften entstehen neue Mischwälder

 Um diesen Umbau zu unterstüt-
zen, hat der Landkreis die Aktion 
>5000 Bäume für den Franken-
wald< ins Leben gerufen und sich 
für die Realisierung neben der 
Waldbesitzervereinigung (WBV) 
Kronach-Rothenkirchen auch 
die Grund- und Mittelschule 
Windheim, das Kaspar-Zeuß-
Gymnasium und die Maximilian-
von-Welsch-Realschule mit ins 
Boot geholt. 

Stolz und Dankbarkeit 

Über die Beteiligung von weit 
über 100 Schülerinnen und 
Schüler freut sich Landrat Klaus 
Löffler ganz besonders: >Das ist 
ein wunderbarer Beleg dafür, 
wie eng bereits unsere Kinder 
und Jugendlichen mit unseren 
Wäldern als ein identitätsstiften-
des Merkmal unserer Heimat 
verbunden sind. Das erfüllt mich 
mit Stolz und auch mit Dankbar-
keit gegenüber allen, die sich 
hierfür unterstützend einbrin-
gen. Ihr leistet hier einen wichti-
gen Beitrag zur Nachhaltigkeit, 
denn wir sind dafür verantwort-
lich, wie sich unsere Heimat in 
Zukunft entwickelt<, betonte der 
Landrat  in Kronach. Bei den ins-
gesamt 5000 zu pflanzenden 
Bäumen handelt es sich um Rot-

¥ KRONACH

Von Alexander Löffler

Mit dem Projekt >Zukunft-
Holz 3 Transformation 
einer Holzregion< strebt 
der Landkreis Kronach als 
ein Mosaikstein zur Stär-
kung der heimischen Forst- 
und Holzwirtschaft klima-
resistente Wälder in unse-
rer Heimat an.

¥ kronach

Pünktlich zu den Osterferien star-
tet im Landkreis Kronach eine 
spannende Mitmachaktion für 
Kinder und Familien: Auch in die-
sem Jahr haben der Kreisju-
gendring und die Kommunale 
Jugendarbeit Kronach ein gro-
ßes Osterrätsel vorbereitet. Mit 
dabei ist auch wieder der Land-
kreis-Osterhase Hoppel und die-
ser steht erneut vor einem ech-
ten Rätsel. Als Hoppel eines Mor-
gens aufwacht, traut er seinen 
Augen kaum: Der Frühling ist ver-
schwunden. Keine bunten Blu-
men, keine leuchtenden Farben, 
stattdessen ist die Welt plötzlich 
grau und weiß. Die Farben sind 
verschwunden. Doch wie kann 
er sie zurückholen? Eine kluge 
Eule verrät ihm schließlich, dass 
die Hinweise im ganzen Land-
kreis verteilt sind. Nur wer gut 
aufpasst und die Rätsel löst, kann 
helfen, die Farben wieder zurück 
in den Frühling zu bringen. Einige 
Orte spielen dabei eine besonde-
re Rolle. Welche das sind und 
was es dort zu entdecken gibt, 
bleibt jedoch noch ein Geheim-
nis. Allein kann Hoppel die Auf-
gaben nicht lösen. Deshalb bittet 
er die Kinder im Landkreis um 
Hilfe. Wer fleißig miträtselt, kann 
sehenswerte Orte im Landkreis 
Kronach entdecken und dabei 
helfen, den Frühling wieder bunt 
zu machen.
Teilnehmen können alle Kinder 
ab dem Grundschulalter, mit 
Freunden und Familie oder auch 
allein. Natürlich gibt es für alle 
fleißigen Detektive auch eine 
kleine Überraschung. Dafür 
könnt ihr uns ab den Osterferien 
bis zum 15. April das Lösungs-
wort sowie ein Bild eures tollen 
Naturkunstwerks zuschicken.
Alle Informationen zum Rätsel 
sind auf der Internetseite des 
Kreisjugendrings unter:
 https://www.kreisjugendring-
kronach.de/raetselhafte-
osteraktion-im-landkreis-
hoppel-braucht-eure-hilfe/ zu 
finden.
Gedruckte Rätselblätter können 
außerdem in der Außenstelle des 
Landratsamtes in der Johann-
Knoch-Gasse 9 in Kronach wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten abgeholt werden. Eines steht 
jetzt schon fest: Ohne viele kleine 
Spürnasen könnte dieser Früh-
ling im Landkreis Kronach ziem-
lich farblos bleiben. lra
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geduldig und nicht gleich ent-
täuscht sind, wenn nicht alles 
von Anfang an perfekt klappt. Es 
sollte ein Haushalt sein, in dem 
sie vor allem in der ersten Zeit 
nicht allzu lange allein bleiben 
muss, damit man das langsam 
mit ihr üben kann.
Ein sicher eingezäunter Garten 
ist ebenfalls unbedingt nötig, 
damit Lucy nach Herzenslust flit-
zen und sich auspowern kann. 
Sie ist gerne draußen und kennt 
das ja auch von früher. Allerdings 
kommt sie auch gerne schnell 
wieder ins Warme, wenn es ihr zu 
kalt wird oder ihr der Familienan-
schluss fehlt. Da Lucy noch nicht 
viel kennt, sollte ihr neues Reich 
auch eher ländlich und nicht in 
einer Stadt liegen. Die vielen Rei-
ze würden sie komplett überfor-
dern. Mit anderen Hunden ist 
Lucy in der Regel gut verträglich, 
immerhin hat sie ja früher im 
Rudel gelebt. Allerdings muss 
man aufpassen, wenn Futter im 
Spiel ist. Dadurch dass sie und 
ihre Kumpels offenbar wirklich 
lange Hunger gelitten haben, ist 
sie sehr futterneidisch (nur ande-
ren Hunden gegenüber, nicht bei 
Menschen) und verteidigt jeden 
Krümel energisch gegen >Freß-
feinde<.
Zusammenfassend kann man 
sagen, dass Lucy zwar ein liebes 
Mädchen, aber auch ein Angst-
häschen ist. Sie braucht Men-
schen mit Erfahrung und 
Geduld, die ihr die die nötige 
Sicherheit und Erziehung vermit-
teln können. In welcher netten 
Familie findet Lucy ihren Ruhe-
pol und wird für die mageren 
Jahre ihrer Vergangenheit ent-
schädigt?
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Tierschutzverein Kronach
Ottenhof 2
96317 Kronach
09261 / 20111
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www.tierheim-kronach.de

hängt mit ihrer Vergangenheit 
zusammen.
Lucy ist ein Europäischer Schlit-
tenhund, eine Rasse, die nicht 
offiziell anerkannt ist, sich unter 
Schlittenhunde-Fans aber 
immer größerer Beliebtheit 
erfreut. Um die Schnelligkeit zu 
erhöhen, wurden hier in die 
>üblichen< Schlittenhunde wie 
Huskys & Co Pointer, Dt. Kurz-
haar und ähnliche Rassen einge-
kreuzt, dessen Ergebnis wind-
schnittige, fast windhundartige 
Flitzer sind.
Das bedeutet, dass Lucy ein sehr 
lauffreudiger und temperament-
voller Hund ist. Sie hat Energie 
wie ein Junghund, kann sprin-
gen und spielen und möchte am 
liebsten täglich laaange Spazier-
gänge machen. Mit einer kleinen 
Runde um den Block ist sie nicht 
zufrieden. Ob sie Jagdtrieb hat, 
können wir bisher noch nicht 
sagen, aber aufgrund ihrer Angst 
vor allem Fremden sollte man sie 
ohnehin unbedingt an der Leine 
lassen.
Ein anderer Aspekt von Lucys 
früherem Leben ist die Tatsache, 
dass sie vermutlich nur auf 
einem Grundstück gelebt hat. 
Sie war wahrscheinlich noch nie 
in einem Haus und kennt den 
Ablauf und die Regeln in einem 
Menschenhaushalt nicht. Hier ist 
tatsächlich noch viel Geduld und 
Training nötig, damit Lucy ver-
steht, dass nicht jedes unge-
wohnte Geräusch eine Bedro-
hung darstellt, dass Teppich 
oder Mülleimer tabu sind, dass 
man sein Geschäft draußen ver-
richtet und dass man auch mal 
brav allein zuhause bleiben 
muss. Auch das Zur-Ruhe-Kom-
men fällt ihr im Moment noch 
schwer, weil eben alles so inte-
ressant ist. Hier sind Menschen 
gefragt, die Spaß daran haben, 
mit einem aufmerksamen Hund 
zu arbeiten, der zwar noch nichts 
kann und nichts kennt, aber sich 
freut, wenn man sich mit ihm 
beschäftigt. Auch sollte man 

Lucy aber inzwischen sehr ver-
schmust und kuschelt auch ger-
ne.
Auch wenn Lucy superlieb ist, ist 
die Maus nicht für Hundeanfän-
ger geeignet. Sie bringt mehrere 
Baustellen mit, an denen 
gearbeitet werden muss. Dies 

Problem mehr, aber in allen 
ungewohnten Situationen wird 
immer wieder Lucys Angst und 
damit Fluchttrieb zum Vorschein 
kommen. Daher möchten wir sie 
auch nicht in eine Familie mit 
Kindern vermitteln. Bei ihren 
bekannten Bezugspersonen ist 

Was Lucy aber noch große Prob-
leme bereitet, ist ihre Angst allem 
Neuen gegenüber. Sie scheint 
noch nichts zu kennen und 
konnte bei Ankunft im Tierheim 
noch nicht einmal an der Leine 
gehen. Dank liebevollen Trai-
nings ist das inzwischen kein 

¥ Kronach

Lucy wurde Anfang Januar 
zusammen mit zwei weiteren 
Hunden ins Tierheim gebracht. 
Viel wissen wir nicht von ihrer 
Vorgeschichte. Uns wurde 
gesagt, dass ihr Herrchen gestor-
ben sei und Lucy mit mehreren 
anderen Hunden möglicherwei-
se schon tagelang allein auf 
einem Grundstück gelebt habe, 
bis sie gerettet werden konnten. 
Mit einem Umweg über eine 
vorübergehende Pflegestelle 
kamen Lucy, Bart und Taurus 
dann schließlich im Tierheim 
Kronach an, die anderen Hunde 
wurden wohl auf andere Tierhei-
me verteilt.
Schon bei Ankunft der Hunde fiel 
uns der schlechte körperliche 
Allgemeinzustand auf. So waren 
Lucy und ihre Kumpels klapper-
dürr, sie hatten ein schlechtes 
Fell, waren ungepflegt und stan-
ken schrecklich. Selbst der Tier-
arzt, dem wir die Hunde gleich 
vorgestellt hatten, war ganz 
erschüttert und verweigerte die 
Impfung 3 zu schlecht sei ihr 
Zustand. Lange kämpften wir 
auch mit Durchfall, bis wir 
schließlich ein getreidefreies, 
hochwertiges Dosenfutter 
gefunden hatten, das die drei gut 
vertragen. Ausgehungert wie sie 
waren, fraßen (und fressen!) 
Lucy und ihre Kumpels wie die 
Scheunendrescher und haben 
inzwischen auch schon ein biss-
chen zugenommen - allerdings 
ist immer noch Luft nach oben! 
Dennoch war der Tierarzt beim 
letzten Besuch zufrieden und so 
konnten Lucy und die beiden 
anderen endlich geimpft wer-
den. Allerdings muss ein Nabel-
bruch noch operiert werden, 
wobei Lucy dann auch gleich 
kastriert werden soll.
Charakterlich kann man über 
Lucy nur Gutes berichten. Sie ist 
ein durch und durch liebes Mäd-
chen, gutmütig und lässt alles 
mit sich machen.

Ängstliches Mäuschen sucht Menschen, 
die ihr die Welt zeigen
Tierschutzverein Kronach stellt seine Schützlinge vor

>Lucy<, weiblich, Europäischer Schlittenhund, geb. ca. 2021, ca. 55 cm

Tierischer 
Nachwuchs 
braucht Ruhe

¥ region

Mit dem Frühlingsbeginn startet 
die Brut- und Setzzeit in Wald 
und Feld. Rehkitz, Frischling und 
Küken brauchen nun Ruhe. 
Warum Spaziergänger und Hun-
debesitzer jetzt besonders Rück-
sicht nehmen sollten.  Stockente 
und Kaninchen starten im März, 
Reh und Fasan erst im Mai: Die 
Rede ist von der Brut- und Setz-
zeit. Nun verwandeln sich Wald, 
Feld und Flur in eine große Kin-
derstube. Wildtierkinder setzen 
auf Tarnung und Täuschung, um 
in der Natur zu überleben. Daher 
bittet der Deutsche Jagdverband 
(DJV) Spaziergänger und Hunde-
besitzer jetzt um besondere 
Rücksicht. Auch, wenn sie hilflos 
aussehen: Einsame Wildtierkin-
der zu berühren oder gar mitzu-
nehmen ist falsch verstandene 
Tierliebe. Auch wenn Spazier-
gänger sie nicht sehen: Die Eltern 
wachen über ihren gut getarn-
ten, nahezu geruchlosen Nach-
wuchs aus sicherer Entfernung. 
So locken sie keine Fressfeinde 
an. Naturbesucher sollten 
gesunde Jungtiere auf keinen 
Fall berühren: Menschlicher 
Geruch an Kitz und Küken kann 
dazu führen, dass Elterntiere den 
Nachwuchs verstoßen.  Der DJV 
rät Naturliebhabern, Wildtiere 
besser aus sicherer Distanz mit 
dem Fernglas zu beobachten. 
Spaziergänger sollten aktuell 
unbedingt auf Wegen bleiben. 
Das bedeutet weniger Stress für 
die Tiere und verhindert, ver-
sehentlich auf ein Nest zu treten.

Hunde an die Leine

Hohes Gras, Schilf oder Dickicht 
sind ideale Verstecke für den 
Nachwuchs von Nestflüchtern 
wie Wildschwein, Reh oder Feld-
hase.  Hier gilt besondere Vor-
sicht für Hundebesitzer: Begeg-
nen sie einem Wildschwein mit 
Nachwuchs, wird es für den bes-
ten Freund des Menschen 
schnell gefährlich.  Muttertiere 
verteidigen ihren Nachwuchs 
vehement. Deshalb sollten Hun-
de beim Spaziergang im Einfluss-
bereich des Menschen bleiben 3 
vorzugsweise an der Leine. Bei 
einer Begegnung rät der DJV: sich 
bemerkbar machen, langsam 
zurückgehen und auf keinen Fall 
wegrennen. DJV

Wildunfälle im Landkreis Kronach weiter auf hohem Niveau
Polizei und Jagdverbände analysieren Wildunfall-Hotspots 

¥ kronach

Von den im letzten Jahr gemel-
deten 498 Wildunfällen waren 
398 Rehe betroffen. Dazu gab es 
31-mal Schwarzwildunfälle, 26 
Füchse, 39 Hasen und vier Dach-
se. Im Landkreis Kronach unter-
scheiden sich die Wildunfallge-
schehen im südlichen und nörd-
lichen Landkreis gemäß der Inf-
rastruktur und Verkehrsdichte in 
ihrer Anzahl deutlich. So wurden 
im südlichen Landkreis von der 
Polizeiinspektion Kronach 335 
Wildunfälle und im nördlichen 
Landkreis von der Polizeiinspek-
tion Ludwigstadt 159 Wildunfälle 
erfasst. Das ergab die Datenaus-
wertung von PHK Matthias Stö-
cker.
Ein Schwerpunkt ist der Raum 
Mitwitz3Beikheim neben der B 
303 Mitwitz3Burgstall mit elf 
Wildunfällen, Schneckenlohe3
Beikheim mit acht Unfällen, die 
Staatsstraße 2208 Mitwitz3Leu-
tendorf mit 22 Wildunfällen, die 
B 89 Richtung Haßlach3Burg-
grub mit sieben, die Staatsstraße 
2708 Mitwitz3Haig mit acht Wild-
unfällen und die Staatsstraße 
2000 Theisenort3Beikheim mit 
acht.
Ein weiterer Schwerpunkt ergibt 
sich im Bereich Küps3Weißen-

brunn. Die B 85 weist zwischen 
Weißenbrunn und Friedrichs-
burg 15 Wildunfälle auf, die B 173 
zwischen Küps und Kronach 
acht, die KC 13 zwischen Küps 
und Au elf und die KC 22 zwi-
schen Küps und Burkersdorf 
neun.
Kronach Nord hat ebenfalls 
einen Schwerpunkt aufzuwei-
sen. Auf der Staatsstraße 2200 
(vermutlich statt >22ßß<) zwi-
schen Kronach und Friesen gab 
es elf Wildunfälle, auf der Staats-
straße Steinberg3Hesselbach 
ereigneten sich 13, auf der KC 25 
zwischen Friesen und Gundels-
dorf 15, auf der KC 03 zwischen 
Posseck und Gifting elf und auf 
der Kreisstraße zwischen Pos-
seck und Marienroth acht.
Zahlreiche Wildunfälle gab es 
auch bei Kronach-Ost. Auf der B 
173 zwischen Kronach und Zey-
ern zwölf, auf der B 173 zwischen 
Zeyern und Wallenfels 17, zwi-
schen Wallenfels und Schnap-
penhammer zwölf und auf der 
Staatsstraße 2208 zwischen Erla-
brück und Steinwiesen elf.
Auch in der Rennsteig-Region 
gibt es einen Schwerpunkt. Auf 
der B 85 zwischen Rothenkir-
chen und Förtschendorf zehn, 
auf der Staatsstraße 2201 zwi-
schen Steinbach und Tettau 22, 

vor, Wildunfälle weiterhin gezielt 
anzugehen und möglichst zu 
minimieren. >Mehr Sicherheit 
auf unseren Straßen für Men-
schen und auch das Wildtier ist 
weiterhin wichtig<, betont Klaus 
Riedel. Die Verkehrsdichte 
nimmt auch in unserem Land-
kreis stetig zu.
>Durch die stetigen Wildunfall-
maßnahmen begrenzen wir im 
Landkreis deutlich die landes-
weiten Wildunfallsteigerungen 
seit Jahren.< Nicht unbeeinflusst 
bleiben die umfangreichen 
Waldarbeiten, die auch eine 
Umstrukturierung der Wildein-
stände zur Folge haben.
Leider scheitern die Maßnah-
men oft an zu hoher Geschwin-
digkeit von Verkehrsteilneh-
mern. >Dennoch bleibt das 
Bestreben, Wildunfälle zu mini-
mieren und der steigenden 
Anzahl entgegenzuwirken, das 
unangefochtene Ziel der betrof-
fenen Jägerschaft und Forstbe-
triebe.< Großer Dank gilt seit etli-
chen Jahrzehnten allen beteilig-
ten Jägern und Mitarbeitern der 
Forstbetriebe, aber ganz beson-
derer Dank auch den Polizeibe-
amten der Inspektionen Kro-
nach und Ludwigstadt sowie 
dem Schirmherrn und Landrat 
Klaus Löffler. rg

auf der KC 09 zwischen Rothen-
kirchen und Buchbach elf, auf 
der KC 17 zwischen Wickendorf 
und Posseck acht, auf der Kreis-
straße 04 zwischen Posseck und 
Marienroth acht und auf der 
Kreisstraße 03 zwischen Posseck 
und Pressig elf.
Ohne verschiedene Maßnah-
men wären die Zahlen sicher ein 
Stück höher, freut sich der Leiter 
des Teams >Wild und Straße<, 
Klaus Riedel. Vorwiegend wurde 

der bewährte Multiwildschutz-
warner (MWW) installiert. Dieser 
Reflektor hat eine vom Rehwild 
farblich erkennbare Reflektion 
und zusätzlich einen bewährten 
Duftstoff als Warnung integriert. 
Durch die finanzielle Unterstüt-
zung des Schirmherrn Landrat 
Klaus Löffler wurde dieser MWW 
bereits auf zehn Kreisstraßen mit 
Unfallschwerpunkten installiert, 
erweitert und jährlich ausgebes-
sert.

Auf Basis der aktuellen und sehr 
umfassenden Daten der Polizei 
werden Schwerpunktanalysen 
erstellt. In Abstimmung 3 auch 
mit der BJV-Kreisgruppe 3 konn-
ten notwendige Maßnahmen 
zur Wildunfallminimierung 
durchgesprochen werden und 
notwendige Schutzmaßnah-
men wie etwa Duftstoffe oder 3 
im vertretbaren Kostenrahmen 3 
Wildwarnreflektoren beschafft 
werden. Zielsetzung ist nach wie 

Oft kommt es zum Wildunfall mit Rehen. Das Projektteam >Wild und Straße< versucht im Land-
kreis Kronach seit Jahrzehnten, die Zahl gering zu halten. Foto:  ADAC
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Großgemeinde Steinwiesen putzt sich raus
Frühjahrsputz - Gemeinschaftsaktion in allen Ortsteilen

¥ steinwiesen

>Frühjahrsputz 3 Großgemeinde 
Steinwiesen putzt sich raus< - 
unter der Federführung von 
Steinwiesen Aktiv in Koopera-
tion mit Kronach Creativ im Rah-
men des Projekts >Kommunal-
entwicklung 2.0< sowie der 
Marktgemeinde Steinwiesen 
fand bereits nun zum fünften Mal 
die jährliche Frühjahrsputzak-
tion statt. Klein und Groß, Jung 
und Älter, alle waren dabei und 
brachten den Ort und die Ortstei-
le wieder auf Vordermann. 200 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, darunter Kinder, Jugend-
liche, Senioren, Vereine, Initiati-
ven und Freiwillige Feuerwehren 
beteiligten sich bei strahlendem 
Sonnenschein in allen Ortsteilen 
und packten tatkräftig an, um 
die Straßenränder, Gehwege 
und Grünflächen von Müll und 
Unrat zu befreien. Besonders 
erfreulich war das große Engage-
ment der Familien, hier zeigten 
besonders die Jüngsten ein gro-
ßes Bewusstsein für Umwelt und 
Natur. 
Der Gartenbauverein Steinwie-
sen um Claudia Wessel küm-
merte sich um die Grünflächen 
um das Tourismushaus und 
parallel dazu wurde in der Teich-
mühle ein Osterkranz gebunden 
und gestaltet, der den Pinguin-
brunnen nun verschönert. Sogar 
die Geocacher-Gemeinschaft 
mit Andreas Klinger war mit 11 
Personen im Einsatz, darunter 
auch Teilnehmende aus Coburg 
und von außerhalb des Land-

kreises. Der neu gewählte Bür-
germeister Sven Schuster war 
ebenfalls zur Stelle und unter-
stützte am Tourismushaus, 
somit führt er die Arbeit von Ger-
hard Wunder fort, der immer mit 
von der Partie ist.
Eigentlich ist es ja traurig, dass 
solche Aktionen überhaupt 
durchgeführt werden müssen. 
Es sollte selbstverständlich sein, 
den Müll nicht einfach in die 
Natur, auf die Straße oder in den 
Straßengraben zu werfen. Die 
große Anzahl an gefüllten Müll-
säcken hat aber die fleißigen 
Helfer eines Besseren belehrt. 
Vielleicht besinnt sich der eine 
oder andere doch und bringt in 
Zukunft seinen Müll dahin, wo er 
hingehört. Allen, die den >Dreck 
der anderen< aufgesammelt 
haben, galt der Dank von Bürger-
meister Gerhard Wunder. Allen 
Teilnehmenden sowie den 
Feuerwehren, die die Bewirtung 

übernommen haben, beschei-
nigte er ein engagiertes Mitwir-
ken und lobte die gelungene 
Aktion als ein starkes Zeichen für 
Gemeinschaftssinn und 
Umweltbewusstsein. Als Danke-
schön wurden die zahlreichen 
Helfer und Helferinnen in den 
jeweiligen Feuerwehrhäusern 
mit kühlen Getränken und lecke-
ren Bratwürsten versorgt, 
gesponsert von der Gemeinde 
Steinwiesen. Bei guter Stim-
mung wurde der erfolgreiche 
Frühjahrsputz in geselliger Run-
de gefeiert.
Wie wichtig solche Aktionen 
sind, zeigte sich auch an den 
Statements, die von den fleißi-
gen Helfern kamen. So betonte 
Rainer Kober von Steinwiesen 
aktiv, dass die Frühjahrsputzak-
tion eine tolle Möglichkeit bietet, 
gemeinsam draußen aktiv zu 
werden und gleichzeitig etwas 
Gutes für die Gemeinde zu tun. 

>Solche Aktionen stärken das 
Gemeinschaftsgefühl und brin-
gen Menschen aller Generatio-
nen zusammen 3 ob jung oder 
alt, alle können ihren Beitrag leis-
ten. Uns als Steinwiesen AKTIV 
ist es wichtig, dieses Engage-
ment zu fördern. Umso schöner 
ist es zu sehen, mit wie viel 
Begeisterung 3 von Familien mit 
kleinen Kindern bis hin zu vielen 
jungen Menschen 3 alle dabei 
sind.<, betonte Kober.
Für Margarita Volk-Lovrinovic, 
Projektmanagerin und Initiato-
rin, Kommunalentwicklung 2.0 
betonte, dass die Aktion vor fünf 
Jahren von Kronach Creativ 
gemeinsam mit Steinwiesen 
aktiv angestoßen wurde. >Die 
Aktion hat sich zu einem echten 
Selbstläufer entwickelt. Dahinter 
steht ein starkes Gemeinschafts-
projekt: Aus allen Ortsteilen brin-
gen sich zahlreiche Akteure ein, 
allen voran Steinwiesen AKTIV. 
Gemeinsam sorgen sie dafür, 
dass dieser Tag Jahr für Jahr 
erfolgreich umgesetzt werden 
kann.<, freute sich die engagierte 
Frau.
Für den zukünftigen Bürgermeis-
ter Sven Schuster ist die Aktion 
ein Zeichen gelebten Gemein-
schaftssinn und aktiven Ehren-
amt. Sie alle haben einen Beitrag 
dafür geleistet, ein sauberes und 
gepflegtes Ortsbild zu gewähr-
leisten. Dieses Miteinander ist 
nicht selbstverständlich und ver-
dient großen Dank und Anerken-
nung. sd

Die Steinwiesener Frühjahrsputzer mit Bürgermeister Gerhard Wunder (re). 
Fotos:  Kommunalentwicklung

Starke Beteiligung am Frühjahrsputz in Neufang. 

Rettung von Lucas Cranach 
der Ältere beginnt
Sicherer Standort der Holz-Skulptur vereinbart

¥ kronach

Erstmals 2008 lud Ingo Cesaro 
Cristian Ianza (Rumänien) zu sei-
nem internationalen Kunstpro-
jekt >HolzART XII< ein. 
Seit vielen Jahren waren die bei-
den befreundeten Künstler am 
Überlegen, wie das realisiert 
werden kann, denn Cristian Ian-
za war als Keramiker hier 
bekannt und hatte bereits seine 
Kleinskulpturen ausgestellt. Und 
dann kam eine drei Meter hohe 
Douglasie. 
Doch Ianza hatte zuvor in einem 
Camp seine erste große Skulptur 
gesägt.
Auf Vorschlag von Cesaro sollte 
er eine Cranach-Skulptur sägen. 
Nach der Ergebnis-Ausstellung 
am Aufgang zur Festung Rosen-
berg fand die Figur einen idealen 

Platz im Durchgang zur Jugend-
herberge.
Nach gut einem Jahr musste die 
Skulptur weichen, und so wurde 
mit Bürgermeister Beiergrößlein 
vereinbart, sie nach der Renovie-
rung der Schule in der Eingangs-
halle der Lucas-Cranach-Schule 
aufzustellen. 
Die Kosten für den Lucas Cra-
nach teilten sich die Lucas-Cra-
nach-Stadt Kronach und der Ver-
ein >Regionale Kunstförderung 
Kronach e. V.<. Alles schien in 
Ordnung.

Der gerettete 
Lucas Cranach 
verbleibt in Kronach

Ein Dutzend Jahre später ent-
deckte Cesaro die Lucas-Cra-
nach-Skulptur in einer Ecke im 

Außenbereich der Schule. Das 
Wetter hatte ihr im vorderen 
Bereich deutlich zugesetzt.
Im Gespräch mit Professor Tobi-
as Bocklet von der Lucas-Cra-
nach-Campus-Stiftung konnte 
Cesaro vereinbaren, dass die 
Skulptur vorerst dort im Innen-
bereich Asyl findet. 
Eine vorerst geglückte Rettung 3 
und einen günstigeren Platz hät-
te man kaum finden können.
Nun wird Cristian Ianza im Früh-
sommer seine Skulptur, soweit 
es möglich ist, wieder anschau-
lich herrichten, damit Lucas Cra-
nach d. Ä. 3 mit zwei Flügeltüren 
mit Cranach-Motiven und einer 
Relief-Arbeit 3 die Besucherin-
nen und Besucher der Lucas-
Cranach-Campus-Stiftung in 
Kronach-Neuses ab diesem 
Sommer begrüßen kann. rfk

Das Foto zeigt von links: den Künstler Cristian Ianza, Ingo Cesaro und den wissenschaftlicher Lei-
ter der LCC-Stiftung Prof. Dr. Tobias Bocklet. Foto:  Caroline Rahn
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Verschiedene Regionen
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Tag für Tag, Woche für Woche vergeht und Elke, 

81/162, schlanke Figur, verwitwet, v. B. Ärztin, hat 

schon fast alle Hof fnung, noch einmal einen lieben 

Lebensgefährten zu finden, aufgegeben, denn nie-

mand ist da, der sie braucht. Dabei ist sie eine her-

zensgute, nette, adrette, gemütvolle und zärtliche, 

leider sehr einsame Frau, die gut kochen kann, firm 

in Haushalt und Garten, naturverbunden und tierlieb 

ist. Du wirst Dich freuen, wenn Du sie siehst und in 

deine Arme schließen kannst. Gern würde sie sich 

mit ihrem kleinen, neuen Auto bei Dir vorstellen. Wel-

cher ehrliche, ältere Herr ist auch so allein und ruf t 

an? Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Glück f indet den Weg nicht immer allein und des-

halb sollten wir ein wenig nachhelfen. Ich bin eine 

hübsche, liebevolle Krankenschwester, Anfang 60, 

Witwe, habe mittellanges, blondes Haar, sehe jün-

ger aus und lebe einsam und allein. Wenn gegenü-

ber die Lichter erlöschen, kriecht die Einsamkeit die 

Wände herauf und macht mir Angst. Nur die Stra-

ßenlaterne draußen ist so einsam wie ich. So ger-

ne würde auch ich lachen, lieben und ein bisschen 

glücklich sein. Aber wo ist der liebe, gern auch ältere 

Mann, der eine treusorgende Frau mit einem Herz 

voll Liebe sucht? Bin mit meinem Auto sehr beweg-

lich und könnte Sie jederzeit besuchen. Gern möchte 

ich mit einem ehrlichen und aufrichtigen Herrn den 

Lebensabend gemeinsam verbringen und für ihn 

immer da sein und für ihn zu sorgen. Wenn Sie es 

wünschen, würde ich bei Sympathie auch zu Ihnen 

ziehen. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich wünsche mir eine harmonische Zukunf t, in ei-

ner ehrlichen, leidenschaf tlichen und umgänglichen 

Partnerschaf t. Dafür möchte ich, Beate, 59 Jahre, 

Krankenschwester, verwitwet, nett, selbstbewusst, 

flott, attraktiv, Dich kennenlernen! Interessen, wie 

z. B. Kino, Tanzen, Reisen, schön essen gehen, aber 

auch kochen und backen bringe ich mit. Alleinsein 

ist einfach nichts für mich. Wenn du kein Opa-Typ 

bist und ebenso denkst, melde dich! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

An einen älteren Herrn! Mein Name ist Marie, ich 

bin 65 Jahre, Witwe, freundlich, anschmiegsam und 

zärtlich, sehe gut aus, bin schlank mit etwas mehr 

Oberweite, ich suche einen lieben Mann, dem ich 

eine liebe treue Frau sein möchte. Ich bin vor 5 Jah-

ren auf Wunsch meines inzwischen verstorbenen 

Mannes zugezogen und bin nicht or tsgebunden 

und sehne mich nach Zärtlichkeit und Nähe. Dein 

Beruf und Aussehen sind mir nicht wichtig, nur gut 

solltest Du zu mir sein. Ich bin häuslich, liebe als 

Hobbygärtnerin die Natur, koche und backe sehr 

gut. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich will nie wieder das Osterfest allein erleben müs-

sen! Zu zweit ist alles viel schöner. Sigrid, 70 Jahre, 

eine flotte, natürliche, hübsche Krankenschwe-

ster, mit schöner Figur und üppiger Oberweite. Bin 

mobil, nicht or tsgebunden aber sehr einsam. Ich 

komme sehr gern zu Ihnen und wir können etwas 

Schönes unternehmen, eigener Pkw ist vorhanden. 

Wer wagt mit mir einen Neuanfang? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Raus aus dieser verdammten Einsamkeit - hinein 

in einen Neubeginn voller Liebe, Achtung, Harmo-

nie. Gib uns diese Chance. Ich bin Antje, 43 Jahre, 

geschieden, gepflegt, mit braunem Haar und einer 

natürlichen, femininen Ausstrahlung. Man sagt, 

ich bin hübsch – aber wichtiger ist mir das Herz 

am richtigen Fleck. Ich bin niveauvoll, eher etwas 

schüchtern am Anfang, dafür umso zärtlicher und 

tiefgründiger, wenn ich Vertrauen gefasst habe. 

Statt Opernabend liebe ich die Natur – Wandern, 

frische Luf t, Sauna zum Entspannen oder einfach 

schöne Stunden mit Freunden. Ich bin für vieles of-

fen, lache gern und wünsche mir wieder echtes Mit-

einander statt nebeneinander her. Ich suche einen 

ehrlichen, warmherzigen Mann für gemeinsame 

Unternehmungen, Gespräche, Nähe – und wenn es 

passt, für eine gemeinsame Zukunf t. Wenn du dich 

nach Verlässlichkeit, Harmonie und einem echten 

Neuanfang sehnst, dann melde Dich. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Trotz großer Enttäuschung nehme ich jetzt all mei-

nen Mut zusammen und versuche über diesen Weg 

einen tollen Mann zu finden! Bin Kathi, 48 Jahre, 

schlank, attraktiv, häuslich, unternehmungslustig, 

mit eig. PKW, im Berufsleben stehend, aber trotzdem 

nicht or tsgebunden. Ich vermisse das gemeinsame 

„Alltägliche“ - ein frischer Kaf fee am Morgen, eine 

liebe What´s App zum Mittag und zusammen den 

Abend gemütlich ausklingen lassen. Wenn es Dir 

auch so geht, freue ich mich auf ein Zeichen von 

Dir. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Gabi, Mit te 50, 165cm groß, liebevolle, frau-

lich- schlanke Witwe vom Lande, junggeblieben, 

vollbusig, umzugsbereit, liebt Sauna, Haus- und 

Gartenarbeit, ist sexuell aufgeschlossen, aber völ-

lig alleinstehend, sehr einsam und sucht deshalb 

einen lieben, gern auch älteren Mann, den sie um-

sorgen möchte. Bit te rufen Sie an über Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Ruth, 75 Jahre, Witwe, eine warmherzige, liebens-

werte Frau, bescheiden und sparsam, umsichtige 

Hausfrau, finanziell versorgt. Ich möchte gern einen 

zuverlässigen, ehrlichen Partner, gern auch älter, 

umsorgen. Ich fühle mich noch nicht zu alt, um im-

mer allein zu sein. Ich liebe Gartenarbeit, Blumen 

und ein gemütliches Zuhause. Welcher Herr möchte 

mit mir einen Neuanfang wagen und die Einsam-

keit besiegen? Ich habe ein neues Auto, fahre gern 

und auch größere Strecken und bin nicht unbedingt 

or tsgebunden. Rufen Sie bit te an, Sie werden nicht 

enttäuscht sein. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Wo ist der Mann fürs Herz? Die Kinder sind groß, 

der Job ist nicht alles, mir fehlt noch was zum Glück. 

Vielleicht Du? Ich, Carola, 57 Jahre, blonde Haare, 

weibliche Figur, natürlich, sportlich, vielseitig inte-

ressier t und meist gut gelaunt, suche den sympa-

thischen, kultivier ten und humorvollen Mann, mit 

dem ich das Leben wieder zu zweit genießen kann. 

Ich mag Ausflüge mit dem Auto, Städtereisen, Kon-

zerte besuchen, Kino, Freunde tref fen und gute Ge-

spräche auf Augenhöhe. Ich freue mich auf Deinen 

Anruf. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Peter, 80/180, ehemaliger Handwerksmeister, 

sucht liebe Kameradin für gemeinsame Unter-

nehmungen. Bin verwitwet, unternehmungslustig, 

humorvoll und gesellig, sicherer Autofahrer, Kava-

lier der alten Schule. Lege Wert auf Ehrlichkeit, bin 

finanziell abgesichert und freue mich auf deinen 

Anruf. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich bin zu alt, um nur zu spielen, viel zu jung, um 

ohne Wunsch zu sein! Ralf, Mitte 40/186, Hand-

werker, sehr charmant und zuvorkommend, ein 

toller Typ, sportlich, männlich und wahnsinnig lieb. 

Er sucht eine natürliche Frau mit der er gerne alt 

werden oder jung bleiben möchte! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Uwe, 77 Jahre, pensionier ter Handwerker und 

Werkstattleiter, verwitwet, alleinstehend, netter 

Mann mit Herz und Humor, mit PKW, liebt Natur und 

viele Annehmlichkeiten, die das Leben schönma-

chen. Welche nette Frau möchte mit mir das Leben 

teilen? Ich möchte noch viel erleben, aber allein ist 

das nur die halbe Freude. Bit te ruf an! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Wir tschaf tsprüfer, Steuerberater, 50/182, er folgs-

verwöhnt, wohlsituier t, doch privat nicht glücklich, 

ein attraktiver Mann, der Gefühle hat, diese auch 

zeigen kann und trotz der rasenden Zeit das Leben 

genießt. Deshalb möchte ich Sie, Anfang 40 bis Ende 

50, lieber heute als morgen kennen lernen. Ag. Ma-

rie, Tel. (09561) 1359958.  

Seit drei Jahren lebe ich allein, seit letztem Jahr 

bin ich geschieden. Lange habe ich gedacht, dass 

Du mir durch Zufall begegnest – doch zu meinem 

50. Geburtstag meinten meine Freunde „Probiere 

es doch einfach mal mit einer Anzeige“ also wage 

ich diesen Schrit t. Ich bin Kai, 51 Jahre, arbeite in der 

Autobranche, bin bodenständig, verlässlich und ein 

echter Familienmensch. Gemeinsame Zeit bedeutet 

mir viel, ob beim Kochen, bei Gesprächen bis spät 

in den Abend, bei einem Ausflug ins Grüne oder 

beim Camping. Morgens mit einer Tasse frischen 

Kaf fee vor dem Wohnwagen sitzen, die Ruhe ge-

nießen, spontan neue Orte entdecken, das ist für 

mich Lebensqualität. Ich suche eine warmherzige, 

ehrliche Frau, die wie ich die kleinen Dinge im Leben 

zu schätzen weiß. Ich könnte auch mein Haus ver-

kaufen, ich will es einfach von nichts abhängig ma-

chen noch einmal mein Glück zu finden. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Ich bin Wolfgang, 67 Jahre, verwitwet, habe bis 

zur Rente als Dipl. Ingenieur gearbeitet, bin finanzi-

ell versorgt, habe ein Auto und ein schönes Haus, 

bin unternehmungslustig und anpassungsfähig. 

Ich möchte eine ehrliche und natürliche Frau, gern 

auch älter, für eine dauerhaf te Freundschaf t kennen 

lernen. Ich bin ein Mann, dem Ehrlichkeit und Ver-

lässlichkeit im Leben wichtige Eigenschaf ten sind. 

Ich liebe die Natur, Spaziergänge und Reisen. Ich 

bin sehr selbstständig. Unsere Lebensmittelpunkte 

sollten wir behalten, aber die Freizeit gemeinsam 

verbringen. Freue mich auf einen Anruf über Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Dies ist mein zweiter und letzter Versuch! Ellen, 72 

Jahre, Witwe, seit einiger Zeit schon Rentnerin. Wie 

schön wäre es, gemeinsam die verbleibenden Jah-

re zu erleben, über vergangene Zeiten zu plaudern 

und sich gegenseitig über den Verlust eines lieben 

Menschen zu trösten. Bin finanziell abgesichert, 

eine besonders verschmuste, liebevolle, vitale Frau, 

mit attraktiver Figur, ohne Anhang, eine sehr sichere 

Autofahrerin mit eigenem Pkw. Ich sehne mich nach 

einem ehrlichen und liebevollen Herrn, Alter ist nicht 

entscheidend, den ich verwöhnen möchte. Sind Sie 

auch an einer Partnerschaf t interessier t, mit Wärme, 

Zuneigung und gegenseitiger Achtung, dann rufen 

Sie an. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich bin Mar t ina, eine einsame Witwe, 67 Jahre, 

eine gutaussehende, etwas vollbusige, liebens-

werte, herzliche Frau, mit schöner Figur, eine super 

Hausfrau, prima Kamerad, finanziell versorgt, trotz 

EFH nicht or tsgebunden, mit Auto und leider am Ver-

zweifeln, denn ich habe diese Anzeige schon einmal 

aufgegeben und niemand hat sich gemeldet. Wenn 

es doch noch einen netten Mann gibt, den ich liebe-

voll umsorgen darf, dann melde Dich bit te über Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Christ ina, 35/166/58, ledig, Kindergartenerzie-

herin. Ich suche keinen Märchenprinzen, sondern 

einen ganz normalen, jungen Mann, gerne Arbeiter 

oder Handwerker, Hauptsache treu und ehrlich. Ich 

habe langes, schwarzes Haar und wie ich of t höre 

eine hübsche, schlanke Figur mit langen Beinen. Ich 

gehe nicht gerne in Discos und beruflich habe ich 

nur mit Frauen zu tun, deshalb ist es für mich sehr 

schwer einen lieben Partner kennen zu lernen, mit 

dem ich schmusen, lachen, träumen und zärtlich 

sein kann. Ich bin bescheiden, treu, fröhlich, un-

komplizier t und möchte für Dich da sein. Bit te ruf 

an! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Alleine durchs Leben laufen – nein danke! Nicole, 

40 Jahre, mit schönen blonden Haaren, bezau-

bernden Lächeln, ist als Kindergärtnerin berufstätig. 

Sie ist eine liebevolle, fürsorgliche junge Frau und 

möchte Dich über diesen Weg kennenlernen. Nicole 

ist ein Familienmensch, naturverbunden, reiselu-

stig, of fen für Neues und nicht zwingend ortsge-

bunden. Wenn Du Lust auf gemeinsame Ausflüge 

hast oder gemütliche Abende zu zweit. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Wieder neu verlieben und wieder Spaß am Leben 

haben, wünscht sich eine bildhübsche junge Wit-

we, 53/160, nachdem sie 3 Jahre allein war, hat 

sie wieder Mut gefasst. Sie ist schlank, attraktiv, 

liebenswert, voller Lebensfreude und braucht viele 

Streicheleinheiten, die sie auch gern zurückgibt. Sie 

ist sportlich, ehrlich, unternehmungslustig, reise-

freudig und sucht einen Mann mit Herz und Humor, 

gern älter, der mit ihr alles Schöne erleben und ge-

nießen will. Wichtig sind ihr geordnete Verhältnisse. 

Arbeitsplatz, guter Charakter und Optimismus. Ru-

fen Sie an! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich habe Sehnsucht nach einem lieben Menschen, 

gemeinsam viel lachen, Gespräche Musik, wan-

dern, zusammen kochen, kuscheln…? Bin Claudia, 

Anfang 50, 159 cm groß, schlank und mit beiden 

Beinen im Leben stehend. Ich bin im sozialen Be-

reich tätig und bringe beruflich viel Herz, Lebens-

freude und Empathie mit. Ich bin charmant, sinnlich 

und gleichzeitig eine Frau zum Pferdestehlen. Nähe 

und Vertrauen sind mir wichtig. Ich wünsche mir 

einen liebevollen Menschen an meiner Seite – zum 

Lachen, für gute Gespräche, Musik, Wanderungen 

in der Natur, gemeinsames Kochen und gemütliche 

Kuschelabende. Wenn du dich nach echter Verbun-

denheit sehnst und dich traust, mir zu schreiben, 

freue ich mich sehr über deine Nachricht. Ag. Ma-

rie, Tel. (09561) 1359958.  

Geschäf tsführer und Unternehmer i. R., 74/182, 

Witwer, mit graumelier tem Haar, fast schon mutlos. 

Im Grunde bin ich ein zufriedener Mann, wenn da 

nicht der Wunsch wäre mit einer lieben Dame zu 

plaudern, gemeinsam zu verreisen und ganz lang-

sam eine harmonische Freizeitbekanntschaf t aufzu-

bauen. Ich bin NR/NT und fahre gern mit meinem 

Auto. Spazieren, verreisen, die Liebe zur Natur, Mu-

sik, den Haushalt selber bewältigen, all das sind so 

meine Interessen. Wenn ich Ihnen die Hand hilfreich 

reichen und in jeder Lebenslage zur Seite stehen 

darf, dann rufen Sie doch bit te an. Wir wollen bei-

de eine Freundschaf t bei der jeder seine Wohnung 

behält. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Leon, Mit te 30, ist ein junger Mann, mit Humor, 

Bildung und guten Manieren. Er schätzt die schönen 

Dinge des Alltags. Eine saubere, geschmackvolle 

Wohnung gehört genauso dazu, wie ein aktiver, 

sportlicher Lebensstil. Ob auf dem Motorrad oder 

mit dem Fahrrad unterwegs, beim Schwimmen oder 

im Urlaub - langweilig wird es mit ihm bestimmt 

nicht. Leon hat alle Wege des Datings ausprobiert 

und vertraut nun auf einen unkomplizier ten Kontakt 

per Anzeige, um die richtige Partnerin zu finden. Er 

wünscht sich ein Mädel, die gemeinsam mit ihm 

schöne Momente erleben möchte und keine einge-

bildete Tussi ist. Wenn Du einen zuverlässigen und 

charmanten jungen Mann kennenlernen willst, der 

es beruflich auch schon zu etwas gebracht hat. 

Freue mich! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

Markus, 39 Jahre, sportliche Figur, braune Haare, 

sucht nette Frau passenden Alters, die Interesse am 

Landleben, Haus und Garten hat. Durch die eigene 

Gärtnerei bin ich ortsgebunden, aber habe dadurch 

auch viel Platz für Dich. Wir könnten uns hier ein ge-

meinsames Leben aufbauen. Bin etwas ruhig und 

nicht der Aufreißertyp, habe eine Hörbehinderung, 

die ich aber durch die moderne Technik soweit gut 

ausgleichen kann. Wenn Du keine Tussi bist und ich 

dein Interesse geweckt habe, hätte ich echt Lust Dich 

bald kennenzulernen. Melde Dich! Ag. Marie, Tel. 

(09561) 1359958.  

Jörn, 54/184, leitender Finanzbeamter, finanziell 

abgesichert, Naturfreund, hat viele Interessen. Er 

ist über 3 Jahre allein. Seine Exfrau hat im Internet 

ihren Supermann gefunden – 10 Jahre jünger als 

er – da kann er nicht mithalten, aber 20 Jahre Ehe 

haben ihm schon etwas bedeutet. Jetzt sind aber 

klare Verhältnisse, er ist geschieden – keine Alt-

lasten. Er sieht gut aus und fühlt sich noch viel zu 

jung, um alleine zu bleiben. Jörn ist in einem Tanz-

club, handwerklich geschickt, bodenständig, mag 

Konzerte, Festivals, radeln, Wanderungen, Restau-

rantbesuche, Spaziergänge, Gespräche, Nähe und 

Ehrlichkeit. Er sucht eine liebe Frau zum Verwöhnen 

und zum langsamen, behutsamen Aufbau einer 

ehrlichen und dauerhaf ten Beziehung. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Uwe, 65/176/85, Elektromeister in Rente, ich habe 

versucht, mich nach dem Tod meiner Frau an das Al-

leinsein zu gewöhnen. Ich bin verreist, habe Ausflü-

ge unternommen, ins Theater gegangen, Konzerte 

u. Veranstaltungen besucht, war im Kino, bin an die 

Nordsee gefahren, war Wandern, doch zu zweit 

wäre alles viel schöner. Deshalb suche eine nette 

Frau (gern auch älter) für all die schönen Dinge im 

Leben, die man auch in unserem Alter noch erleben 

kann. Dabei muss keiner seine Wohnung aufgeben. 

Bin Nichtraucher, gepflegt, ein guter Gesprächspart-

ner, fahre gern Auto u. lege Wert auf Ehrlichkeit. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Bin ich mit Anf. 80 zu alt für eine freundschaf tliche 

Beziehung? Hans, verwitwet, in Herz und Kopf jung-

geblieben, ehemaliger Handwerker, vermögend, 

großzügig, NR/NT, ist verzweifelt. Schon einmal hat 

er eine Anzeige aufgegeben und niemand hat sich 

gemeldet. Dabei unternimmt er gern Ausflüge und 

Reisen mit seinem tollen Auto, ist handwerklich ge-

schickt, mag gute Gespräche und ist ein gepflegter 

und sehr sympathischer Herr. Ob er mit dieser An-

zeige Glück hat? Melden Sie sich, Ihr Alter ist nicht 

entscheidend! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Sehnst Du Dich nach einer harmonischen Partner-

schaf t mit Pep und Power, mit viel Liebe und Zärt-

lichkeit, in der kein Tag langweilig und einsam ist? 

Dann erwartet Dich ein charmanter, humorvoller 

Mann, Dipl. Ing. Sven, 43 Jahre, sportliche Figur, 

positive Lebenseinstellung, häuslich, handwerklich 

und gebildet, unternehmungslustig und liebevoll, 

treu und zuverlässig. Bist Du eine kleine süße Frau 

passenden Alters, gern mit Temperament und 

Schwung,.. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Gerhard, 79/177, verwitwet, lachende Augen, 

sympathische Erscheinung sucht eine nette Frau für 

eine harmonische ehrliche Beziehung. Er ist Hobby-

koch, Bastler, Gärtner, Tänzer, reist gern ist liebens-

wert und aufmerksam und möchte einer sympa-

thischen Frau Vertrauter, Freund und helfende Hand 

sein. Nur Mut! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Sich einfach fallen lassen können, ohne herein-

zufallen, das möchte Sven, 49/180, Elektriker-

meister, gesch., ohne Kinder, familientauglich. 

Welche Frau möchte die schönen Momente im 

Leben teilen, um sie zu verdoppeln? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Mein Name ist Fred, ich bin 57 Jahre und leider 

viel zu früh verwitwet. Ich bin gerne unterwegs, 

mache Ausflüge oder unternehme etwas Schönes 

am Wochenende oder genieße einfach die gemüt-

lichen Stunden zu Hause. Ich wünsche mir eine lie-

be Frau die gern kocht und backt und Wert auf ein 

gepflegtes Erscheinungsbild legt. Sie sollte ebenso 

aktiv und unternehmungslustig sein und Freude an 

einer harmonischen, ehrlichen Partnerschaf t haben. 

Wenn du dir eine feste Beziehung und kein Aben-

teuer wünscht und auch nicht gern allein bist? Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Auch im Alter kann man sich noch Verlieben! Dafür 

ist es nie zu spät. Junggebli., gepfl., aktiver End-

sechziger, kein Opatyp, würde gerne eine Dame im 

passenden Alter für die schönen Dinge zu zweit ken-

nenlernen. Mal Kaf feetrinken, Essen gehen, schöne 

Spaziergänge, gute Gespräche führen, was unter-

nehmen o. einen gemütl. Abend zu zweit. Alles kann 

nichts muss. Wichtig ist ein respektvoller Umgang u. 

Sympathie. Bei gegens. Sympathie gerne langfristig 

- vielleicht wird mehr daraus. Auch im Alter gibt es 

noch Dinge die Freude machen. Ich, Frank, 69 J., ein 

Naturmensch mit guten Umgangsforme, fürsorglich 

u. unkomplizier t, würde mich freuen, wenn eine 

Dame m. Anzeige nicht nur liest, sondern auch zum 

Telefon greif t! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Eckhard, 72/184, Witwer. Bin kein Mann von großen 

Worten, sondern von Taten. Bei unserem ersten Tref-

fen werden Sie sich von meiner ehrl. und aufgeschl. 

Art überzeugen können u. mich als guten Freund 

schätzen lernen. Bin finanz. abgesichert, NR/NT, 

habe ein Auto, bin sehr natur- u. tierlieb, gehe gern 

tanzen u. verreise gern. Habe graumelier te Haare, 

eine statt. Erscheinung, suche auf diesem recht ei-

genwilligen Weg, der mir überhaupt nicht gefällt, 

eine liebenswerte und warmherzige Frau, die mit 

mir gemeinsam einen sorgenfreien Lebensabend 

verbringen möchte. Mit dem Auto durch die Land-

schaf t reisen, gegenseitig Halt u. Geborgenheit ge-

ben, sich für die Hobbys den anderen interessieren 

– all dies möchte ich gemeinsam mit Ihnen erleben 

dürfen. Ich kann Unterhalter aber auch besinnl. Zu-

hörer sein. Wenn Sie dem Leben positiv gegenüber-

stehen u. sich nach Wärme u. Geborgenheit sehnen, 

zwei starke Arme zum Festhalten suchen, dann 

steht einer harmonischen Freizeitpartnerschaf t mit 

getr. Wohnungen nichts mehr im Wege. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Frohe Ostern

Suchen Zuhause - Einfamilienhaus mit

Sanierungsbedarf für unsere kleine Familie.

Freistehendes Haus ab 150 qm ab BJ

1968. Coburg und Umkreis - Scheuerfeld

- Weidach - Schorkendorf - Weitramsdorf

‡0176/20162093

Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Ne� e Familie sucht 
Einfamilienhaus mit schönem

Garten in Coburg oder Umgebung 
ab Bj. 2000 bis 700.000 €

Herrngasse 6, Coburg
www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Eigentumswohnung

Die Gemeinde Sonnefeld stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
als Mutterschutz- und Elternzeitvertretung in Teilzeit (26 Stunden / Woche)

eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n) für das
Einwohnermelde- und Passamt (m/w/d)
ein.

Alle weiteren Informationen (Anforderungsprofile, Aufgabenschwerpunkte,
Datenschutzhinweise usw.) können der Homepage der Gemeinde Sonnefeld
www.sonnefeld.de unter dem Button „Stellenausschreibung“ entnommen werden. 
Es ist eine Befristung des Arbeitsvertrages bis 31. Dezember 2028 vorgesehen. 
 

Bewerbungsschluss ist der 13.04.2026. Bewerbungen sind mit aus-
sagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweise zum beruflichen
Werdegang) zu richten an die Gemeinde Sonnefeld, Schafberg 2, 96242
Sonnefeld oder per E-Mail an stefan.markus@sonnefeld.de. Reisekosten
anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches können nicht übernommen
werden.

Für Rückfragen steht der geschäftsleitende Beamte, Herr Stefan Markus 
(Tel. 09562/4006-121) gerne zur Verfügung.

Su. EFH , evtl. mit Einlieger - Whg.,

KC o. Bus. Z0151/21663093

Stellen−Angebote

Das Wasserwirtschaftsamt Kronach sucht für die Einstellung im Beamtenverhältnis für den 
Vorbereitungsdienst mit Einstieg in der 2. Qualifi kationsebene für den fachlichen Schwer-
punkt bautechnischer und umweltfachlicher Verwaltungsdienst zum 01.09.2026 eine/n

Staatlich geprüfte Bautechniker/ Umweltschutztechniker 

(m/w/d) oder vergleichbare Fachrichtung für den Vorbereitungs-

dienst zum Flussmeister/in im Beamtenverhältnis. (m/w/d)

Genauere Informationen fi nden Sie auf unserer Internetseite. Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen richten Sie bitte bis
spätestens 18.04.2026 per Email (Bewerbungsschreiben inkl. aller Anlagen in einer
PDF- Datei zusammengefasst) an: bewerbungen@wwa-kc.bayern.de

Wasserwirtschaftsamt

Kronach

Bekanntschaften männl.
Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Bekanntschaften weibl.

Tickethotline 09561-850170 oder 
online www.lesershop-online.de

Meine Heimatzeitung

TICKETS VOR ORT KAUFEN – 
SCHNE�, SICHER & REGIONAL!
Ihr Ticketpartner aus der Region!
Ob Konzert, Theater, Sport oder Festival – bei uns erhalten 
Sie Tickets für alle großen und kleinen Events in Ihrer Nähe!

Hallo Brigitte! Habe deine Anzeige

am 28.03.26 gelesen, möchte dich

gerne kennenlernen. Bin 73 Jahre,

NR, keine finanziellen Interessen, bin

so wie du, aber nicht über AG bzw.

PV. Z0174/2664451

Kfz−Kaufgesuche

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?
Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko

Kaufgesuche

KFZ−Zubehör

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Hallo Max, 80 Jahre, Anzeige

vom 28.03.26. Würde Sie gerne

kennelernen. Y u. PWC7038464Z

a. d. Verlag

Wohnwagen u.a.

Seriöser Ankauf! LP`s, Bücher, Por-

zellan, Puppen, Stereoanl., Instrum.

Krüge, Zinn, Münzen, Kristall, Uh-

ren, Bekleid., Göbel-/Hummelfigu-

ren,Handtaschen Z0163-9117330

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Sonstiges

Sammeln & Seltenes

Auto-Export! Su. aller Art

Pkw, Lkw, Jeep, Busse, Pickup

Unfall-Motorsch. Zustand egal, Ab-

hol./Abmeldung gratis. Zahle mehr

als andere! Z0151-10173563

Vereine, Ehrungen, Eröffnungen:
Der WOCHENSPIEGEL rückt Menschen ins rechte Licht.

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

sonstige PKW

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Musikinstrumente

Verkäufe

Hallo Herbert! Ich habe Ihre Anzeige

vom 21.03.26 gelesen und möchte

Sie gerne ohne PV kennenlernen.

Y u. GSCO7037580Z a. d. Verlag

Hallo Manfred, 73 Jahre, Anzei-

ge vom 28.03.26. Würde Sie gerne

kennelernen. Y u. PWC7038472Z

a. d. Verlag
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5. Leichtathletik-Bahnmeeting ...
... in Rödental 3 mit Bayerischen Langstaffelmeisterschaften

¥ Rödental

Am Samstag, 18. April, wird die 
städtische Sportanlage in 
Rödental erneut zum Zentrum 
der Leichtathletik. Der VfB Ein-
berg und der LAV Neustadt rich-
ten gemeinsam das 5. Leichtath-
letik-Bahnmeeting aus. Im Mit-
telpunkt stehen in diesem Jahr 
die Bayerischen Langstaffel-
meisterschaften, die zahlreiche 
Spitzen- und Nachwuchsathle-
ten aus ganz Bayern anziehen 
werden. Von 13 bis 17  Uhr kämp-

fen die Teams um die Titel über 
die klassischen Staffelstrecken 4 
x 400 Meter, 3 x 800 Meter sowie 3 
x 1000 Meter. Für die regionalen 
Vereine bietet das beliebte Mee-
ting eine einmalige Bühne, sich 
vor heimischem Publikum in 
hochklassigen Wettbewerben zu 
präsentieren.
Bereits im Vorprogramm von 11 
bis 12.30 Uhr kommen die jüngs-
ten Talente zum Einsatz. Dort fin-
den die Kreismeisterschaften 
der Altersklassen U12 und U14 
statt 3 mit den Staffeln 4 x 50 

Meter und 4 x 75 Meter sowie den 
800-Meter-Läufen. Die Organisa-
toren freuen sich insbesondere 
darauf, dem Nachwuchs eine 
große Bühne zu bieten und 
damit die Bedeutung der Kin-
der- und Jugendarbeit im Land-
kreis zu unterstreichen.
Der Eintritt ist frei, sodass Besu-
cherinnen und Besucher die 
gesamte Bandbreite der Leicht-
athletik erleben können 3 vom 
engagierten Nachwuchssport 
bis hin zu hochklassigen Titel-
rennen.

Theaterkinder begeistern 
Publikum in Ludwigsstadt
¥ Ludwigsstadt

Mit viel Kreativität, Witz und gro-
ßem Engagement präsentierten 
die Theaterkinder der Grund-
schule >Am Grünen Band< am 
Donnerstag, den 19. März, ihr 
diesjähriges Stück in der Turn-
halle der Schule. Unter der Lei-
tung von Rektorin Birgit Her-
mann wurde den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern 
ein abwechslungsreicher und 
unterhaltsamer Nachmittag 
geboten. Den Auftakt gestalteten 
die Bläserkinder unter der Lei-
tung von Andreas Rentsch. Mit 
einer kleinen, aber eindrucksvol-
len Darbietung zeigten sie ihr 
musikalisches Können und sorg-
ten für eine festliche Einstim-
mung. Der verdiente Applaus 
ließ nicht lange auf sich warten.

Im Anschluss folgte das Theater-
stück >Mission Schulgerippe< 
aus der Feder von Frau Her-
mann, das im Mittelpunkt der 
Veranstaltung stand. Inhaltlich 
drehte sich alles um den Abstell-
raum der Schule, der entrümpelt 
werden sollte. Für die aussortier-
ten Gegenstände 3 unter ande-
rem ein Skelett, eine Kuckucks-
uhr, alte Märchenbücher, Klas-
senbücher und Schiefertafeln - 
begann damit ein Wettlauf 
gegen die Zeit. Möglicherweise 
war es ihre letzte Nacht. Schließ-
lich ist allseits bekannt, was Men-
schen mit ihrem Sperrmüll tun. 
Ob sie es schaffen würden, mit 
heiler Haut davonzukommen?
Mit großer Spielfreude und sicht-
barem Talent schlüpften die jun-
gen Darstellerinnen und Darstel-
ler in ihre Rollen und nahmen 

das Publikum mit auf eine span-
nende und zugleich humorvolle 
Reise. Liebevoll gestaltete Kostü-
me sowie ein kreatives Bühnen-
bild rundeten die gelungene 
Inszenierung ab. Auch für das 
leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Der engagierte Eltern-
beirat verwöhnte die Gäste mit 
verschiedenen Köstlichkeiten 
und trug so ebenfalls zum gelun-
genen Verlauf der Veranstaltung 
bei. Am Ende waren sich alle 
einig: Die Theaterkinder der 
Grundschule >Am Grünen Band< 
haben einmal mehr bewiesen, 
wie viel Begeisterung und Talent 
in ihnen steckt. Ein rundum 
gelungener Nachmittag, der 
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Grundschule Ludwigsstadt 

Am Grünen Band

Die Theatergruppe der Grundschule >Am Grünen Band< begeistert das Publikum mit dem Stück 
>Mission Schulgerippe<. Foto:  Grundschule Ludwigsstadt

Gemeinsam für ein sauberes Stadtbild 3 

Rücksicht macht den Unterschied

Kronach ist eine lebenswerte Stadt, die von einem starken Miteinander lebt. Ob Familien, Spazier-
gänger oder Hundebesitzer 3 alle teilen sich die öffentlichen Plätze, Wege und Grünanlagen. Da-
mit sich alle gleichermaßen wohlfühlen, kommt es auf kleine, aber wirkungsvolle Beiträge jedes 
Einzelnen an. Ein besonders wichtiger Beitrag für ein gepflegtes Stadtbild ist das Mitnehmen und 
ordnungsgemäße Entsorgen von Hundekot. Viele Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer ge-
hen hier bereits mit gutem Beispiel voran und tragen täglich dazu bei, dass die Stadt sauber und 
einladend bleibt. Die Stadt Kronach möchte dieses Engagement ausdrücklich anerkennen und 
gleichzeitig alle Hundehalterinnen und Hundehalter ermutigen, weiterhin Verantwortung zu 
übernehmen. Bereits mit wenigen Handgriffen lässt sich viel bewirken 3 für mehr Sauberkeit, 
mehr Rücksicht und ein noch schöneres Miteinander. Bürgermeisterin Angela Hofmann betont:
>Ein respektvoller Umgang mit unserer gemeinsamen Umgebung ist ein Zeichen von Wertschät-
zung füreinander. Ich danke allen, die täglich ihren Beitrag leisten und Kronach damit noch le-
benswerter machen.< Im gesamten Stadtgebiet stehen dafür ausreichend Entsorgungsmöglich-
keiten und Hundekotbeutel zur Verfügung. Foto/Text: Marina Raithel

Feuerwehr Neuses bestätigt Vorstand und 
blickt auf erfolgreiches Jahr zurück

¥ Neuses

 Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuses blickte der Vorsitzende 
Joshua Pyka auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück. Beson-
ders erfreulich entwickelte sich 
die Mitgliederzahl, die auf 323 
anwuchs. Auch zahlreiche Ver-
anstaltungen sowie Besuche bei 
anderen Feuerwehren prägten 
das vergangene Jahr. Pyka dank-
te allen Helferinnen und Helfern 
für ihr Engagement und hob die 
starke Unterstützung innerhalb 
des Vereins hervor.
Kassier Sebastian Schmidt stell-
te anschließend den Kassenbe-
richt vor und präsentierte eine 
positive Jahresbilanz. Trotz 
umfangreicher Investitionen in 
den Feuerschutz steht die Feuer-
wehr finanziell weiterhin solide 
da. Die Kassenprüfer Jürgen 
Fehn und Michael Zwingmann 
bestätigten eine einwandfreie 

Buchführung, woraufhin die Vor-
standschaft von den Mitgliedern 
entlastet wurde.
Kommandant Andreas Höfner 
berichtete von einem arbeitsrei-
chen Jahr für die aktive Wehr. Die 
Feuerwehr zählt aktuell 44 aktive 
Mitglieder. Im vergangenen Jahr 
wurden 32 Einsätze sowie zahl-
reiche Übungen und Fortbildun-
gen absolviert. Gleichzeitig 
machte Höfner auf Herausforde-
rungen wie die teilweise unzurei-
chende Wasserversorgung im 
Industriegebiet >Hohe Weide< 
aufmerksam. Vier Mitglieder 
konnten zudem für 40 Jahre akti-
ven Feuerwehrdienst mit dem 
Staatlichen Ehrenzeichen aus-
gezeichnet werden.
Über den Bereich Atemschutz 
informierte Atemschutzbeauf-
tragter Peter Seubold. Beson-
ders erfreulich sei der Anstieg der 
Atemschutzgeräteträger auf 21 
Feuerwehrdienstleistende. 
Zudem wurden mehrere Atem-

schutzübungen sowie Einsätze 
unter Atemschutz durchgeführt.
Für die Jugendfeuerwehr über-
nahm Eva Jagusch den Bericht 
des verhinderten Jugendwarts 
Lukas Hummel. Sie berichtete 
über Übungen und Aktivitäten 
der Jugendlichen, darunter 
erneut die Organisation des 
Johannifeuers.
Auch die Kinderfeuerwehr ent-
wickelt sich weiterhin positiv. 
Kinderfeuerwehrbeauftragte 
Katharina Höfner berichtete von 
acht Neuaufnahmen, wodurch 
die Gruppe nun 23 Mitglieder 
zählt. Besonders erfreulich sei 
gewesen, dass mehrere Kinder 
erfolgreich die Kinderflamme 
ablegen konnten.
Einen Ausblick auf das geplante 
150 jährige Vereinsjubiläum 
gab die zweite Festausschuss-
vorsitzende Christina Seubold. 
Das Fest soll vom 30. Juni bis 2. 
Juli 2028 stattfinden. Erste Kon-
zepte und Vorbereitungen für die 

Feierlichkeiten wurden bereits 
erarbeitet.
Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurde Joshua Pyka ein-
stimmig als Vorsitzender bestä-
tigt. Ebenfalls wiedergewählt 
wurden Christina Seubold als 
zweite Vorsitzende, Sebastian 
Schmidt als Kassier und Daniel 
Gläßel als Schriftführer. Dem Bei-
rat gehören künftig Johannes 
Höfner, Jens Jagusch, Lukas 
Blinzler, Jürgen Fehn und Saskia 
Frisch an. Zu Kassenprüfern wur-
den Roland Schedel und 
Michael Zwingmann gewählt.
In ihren Grußworten würdigten 
die Kronacher Bürgermeisterin 
Angela Hofmann, Kreisbrandins-
pektor Matthias Weber sowie der 
zweite Bürgermeister und 
Ehrenvorsitzende Michael 
Zwingmann die engagierte 
Arbeit der Feuerwehr und ihren 
wichtigen Beitrag für das gesell-
schaftliche Leben in Neuses.

Joshua Pyka

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Neuses mit Bürgermeisterin Angela Hofmann. Foto:  Feuerwehr Neuses

Fr.,8.5.26 20 Uhr

LICHTENFELS
STADTHALLE
Tickets: alle eventim-VVK-Stellen, 
Tickets online: www.eventim.de
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https://www.konzertbuero-augsburg.de/events/rolf-miller-wenn-nicht-wann-dann-jetzt-186/
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MICH!

SCAN

15.000 Autos   ·   30 Marken

Deutschlands größter Autodiscounter

Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 12/2025 | LED-Licht | Tempomat | Sitzhzg. 
Einparkh. | Android/Apple | Spurhalteassist. | Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 128 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 137 kW/186 PS| TZ 09/2025 | Automatik | LED-Licht | Navi 
DAB | Kamera | Digitales Cockpit | Android/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. 
Verbr. (l/100km) komb. 6.8, CO2-Emission 155 g/km, CO2-Klasse E2

83x Neuwagen

Kuga Titanium

PEUGEOT PEUGEOT 2008 PureTech2008 PureTech

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | Digitales Cockpit 
Android/Apple | Tempomat | Sitz-/Lenkradhzg. |  Sprachstrg. | DAB
Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 133 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 74 kW/101 PS | TZ 05/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB
Android/Apple | Tempomat | Sitz-/Lenkradhzg. | Müdigkeitserk.
Verbr. (l/100km) komb. 5.6, CO2-Emission 126 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin | 46 kW/63 PS | TZ 09/2025 | Navi | Digitales Cockpit | DAB
Android/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. | Tempomat | auch a. Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 5.1, CO2-Emission 116 g/km, CO2-Klasse D2

i10

Benzin | 85 kW/116 PS | TZ 09/2025 |  LED-Tagfahrlicht | Navi | DAB
Kamera | Android/Apple | Digitales Cockpit | Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 6.5, CO2-Emission 145 g/km, CO2-Klasse E2

Corsa

Leon ST

Benzin | 85 kW/116 PS| TZ 02/2026 | LED-Licht | Tempomat | DAB
Digitales Cockpit | Android/Apple | Sitzhzg. | Müdigkeitserkennung
Verbr. (l/100km) komb. 5.4, CO2-Emission 123 g/km, CO2-Klasse D2

Kamiq

ZS

81x Neuwagen

102x Neuwagen

35x Neuwagen

107x Neuwagen123x Neuwagen

60x Neuwagen

32%
günstiger

32%
günstiger

16%
günstiger

17%
günstiger

21%
günstiger

28%
günstiger

25%
günstiger

anzahlen
fl exibel

fi nanzieren

0%

autoland.de

Das größte Nest auf 
vier Rädern.vivier Rädern.
Ihre Neuwagen-Highlights 
zu Ostern.

bis

NEUWAGEN

günstiger
30%

nzin | 85 kW/116 PS | TZ 09/2025 |  LED-Tagfahrlicht | Navi | DAB

ZS
107x Neuwagen

17%
günstiger

| 74 kW/101 PS | TZ 05/2025 | Automatik | LED-Licht | DAB

Corsa
123x Neuwagen

28%
günstiger

nzin | 85 kW/116 PS | TZ 07/2025 | LED-Licht | Digitales Cockpit 
Android/Apple | Tempomat | Sitz-/Lenkradhzg. |  Sprachstrg. | DAB

Leon ST
35x Neuwagen

25%
günstiger

nzin | 137 kW/186 PS| TZ 09/2025 | Automatik | LED-Licht | Navi 
DAB | Kamera | Digitales Cockpit | Android/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. 

Kuga Titanium
60x Neuwagen

32%
günstiger

nzin | 46 kW/63 PS | TZ 09/2025 | Navi | Digitales Cockpit | DAB
roid/Apple | Sitz-/Lenkradhzg. | Tempomat | auch a. Automatik

i10
102x Neuwagen

16%
günstiger

Benzin | 85 kW/116 PS| TZ 02/2026 | LED-Licht | Tempomat | DAB
Digitales Cockpit | Android/Apple | Sitzhzg. | Müdigkeitserkennung

Kamiq
81x Neuwagen

21%
günstiger

�19.890
UVPUVP11 � 29.290 � 29.290

Sie sparen � 9.400

�17.490
UVP1 � 20.750

Sie sparen � 3.260

�18.890
UVP1 � 22.750

Sie sparen � 3.860

�25.490
UVP1 � 33.785

Sie sparen � 8.295

�18.890
UVP1 � 26.150

Sie sparen � 7.260

�22.890
UVP1 � 29.150

Sie sparen � 6.260

�29.890
UVP1 � 43.990

Sie sparen � 14.100

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

